
hauptsächlich VO: Prophetischen her bestimmt“ Nach ıst Jesus für das
vierte Ev. der erwartete Endzeıtprophet. Er ıst nıcht der zweıte Mose. Vielmehr
haben WIT miıt einer „antıthetischen Typologie” tun (318.3874). Das kurze
Schlußkapitel bringt den „Versuch einer naheren Bestimmung der joh Gemeinde“.

ist dieGrundlegend ist dıe Waırklichkeit des Pneuma: „  1€ eıt der Kırche
eıt des eistes“ 389) ult und kirchliches Amt werden VO  $ der betonten
„cChristologischen Konzentration“ her verstanden. Das pneumatische Element
bestimmt Selbstverstäaändnıis un! Struktur der joh Gemeinde. AÄAm ehesten 1äßt
sich das Gemeinde-Modell als Bruderschaft charakterısıeren. Diese Bruderschalit
bleibt ındes offen tür die Sendung In die Welt, für die Mission. DDer joh Mis-
sionsgedanke ist „nıcht LUr christologisch orıentiert, sondern auch theozentrisch
bestimmt“ 396) spricht in diıesem Zusammenhang VO  w} der „einenden Funk-
tıon der Sendung”“ 396) Zuletzt ist die joh (semeinde ine „Gemeinde unter
dem Wort“” Verkündigung bewirkt Sammlung der Gemeinde, Gemeinde ber
drangt VO  - siıch Aus wıeder ZUT Weitergabe des Wortes. „ 50 wiıird dıe dendung
Jesu ın die Gemeijnde und durch S1€E iın die Welt fortgesetzt” (Gemessen

der Reichhaltigkeit der Aussagen ZUTX (semeinde un! ihren Aufgaben in der
joh Sendungstheologie bleiben dıese Hinweise 1mMm Schlußkapitel etwas dürftig.
Sie ordern her heraus, weıter über joh Ekklesiologie nachzudenken, als dafß
s1€e einen wirklichen Beitrag dazu leisten, W1€ der Untertitel der Arbeit ankundigt.
Immerhın i  ware auch diıese Herausforderung eiIn (GGewinn.

Wenn nıcht alles täuscht, 1äalßt E in der nt ! Exegese das Interesse rel:-
gionsgeschichtlichen Untersuchungen etwas nach Das Werk MIRANDAS behält,
ungeachtet der vorstehenden kritischen Anmerkungen, se1in Gewicht: VOLT allem
als weitausholende Sıchtung un: Wertung des religionsgeschichtlichen Vergleichs-
materıals ZU Sendungsidee 1m Joh-Ev
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Naidu, Vijaykumar S] AÄAudzıo-visual obıle Unats and the Church
ın Indıa Survey. Communicatıions Coordinatıon Centre, St. Xavier’s
Gollege/Bombay 1973; 150

Indien ist einer der größten Filmproduzenten der Welt Auch WECNN der
indische Fiılm 1m Ausland noch wenıg bekannt ist, hat im Lande selbst ıne
aum unterschätzende Bedeutung. Um hıer dıe Rolle der Kirche auch im
Einsatz audiovisueller Mıiıttel klarer sehen, wurde die vorliegende Unter-
suchung angeregt, die leider den in s1e gesetizten Erwartungen nıcht entspricht.
Zwar hat 1119  - mıt einem Fragebogen alle erreichbaren Kırchenleute, die ım
audiovisuellen bzw. 1m Filmbereich arbeıten, angeschrieben und VOI 60 An-
iragen Antworten bekommen. Doch ine Analyse dieser Antworten sucht
INan leıder vergeblich, se1 denn, INa  $ nehme nachträgliıch dem uch e1IN-
gelegte sıeben (!) Seiten eınes anderen Verfassers, dıe dieses Versaumnıs {ffen-
sichtlich nachholen sollen.

Statt einer „Untersuchung“, W1e S1€E der Untertitel nahelegt, haben WITr 1m
Grunde hier 1LUFr ine Textsammlung Rohmaterıal, das noch auf ine wirk-
lıche Verarbeitung wartet. Statt eiınes sich tast peıliıch 1n Allgemeinplätzen
er die Rolle der Kırche 1m Gebiet audiovisueller Mittel un: des Films ergehen-
den ersten Kapıtels haätte INa  - klare Angaben über mögliche Begriffsbestimmun-
SCH dieser Arbeiıit, den wesentlichen Ergebnissen der Befragung das haätte
der Sar nıcht schlechte Fragebogen zugelassen!), Zzu Geschichte des Einsatzes
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solcher Mittel 1n Indien, ZU11)2 personellen Engagement der Kırche ın diıesem
Bereich 1n Indien un ahnliches erwartet. Bei allem Verständnis tur Patriotismus
gehört eın „Loblied“ auf Indien weder den Anfang eines Kapıtels, das
angeblıch die audiovisuelle Sıtuation der Kırche 1n diesem and behandeln
soll, noch überhaupt 1n iıne Untersuchung, die wissenschafttliche Qualität haben
soll (SO z. B „We must nOt forget here the WAarlr of lıberation of Bangla esh
whiıich India fought 1n 1971 Whatever InaYy be the polıtıcal consıderations
either sıde, India proved conclusıvely that c<he could shoulder the burden ot
Ver miıllıon refugees, lıberate people fighting to be free an help 1n the
reconstruction otf natıion ... 15) Alles übrıge ist fast reine Kompilation,
die durchaus nıcht befriedigt. Die Sammlung geht weıt, da{fß eın ext
ber Erfahrungen 1n Papua-Neuguinea (!) kommentarlos abgedruckt
wiıird

Das Wertvollste dieser Zusammenstellung ist ine Übersicht über beste-
hende audıovıisuelle Aktıiviıtäten in einzelnen indıschen Diözesen (37—94 und
der Anhang, 1n dem der Fragebogen selbst und einıge handteste Intormationen
veröffentlicht sınd, dıe 1n dieser übersichtlichen Korm bısher nıcht ZUTLT Ver-
fugung standen. Irotz des sechr schwachen Berichtes verdienen allerdings einige
Vorschläge des Verfassers, der otfensichtlich mıt seıiıner Aufgabe überfordert
Waäl, durchaus Beachtung: die Notwendigkeit eines „National Gentre for
Mobile Units“ 1mM Rahmen der Kommunikationskommission der Indischen
Bischofskonferenz, dıe Gründung einer „Fılm lending Lıbrary”, eines AV-Infor-
matıons- un: Dokumentationszentrums (1 AL

Fast aufschlußreich W1€e das uch selbst ist die kurze sıebenseitige „Com-
paratatıve Study of the questionnaıre Audıo- Visual Mobile Units”“ VO:  -
SHONAN NORONHA, die dem Buchlein beigelegt ist. Hier ertährt INa  w} nahere
Einzelheiten uüber die Nacharbeit bereits bestehender AV-Mobile ber die
NUTLr csehr selten erfolgenden Neuanschaffungen VO:  } Filmen (V) un! uüber den
‚Einmannbetrieb’ dieser Unternehmungen (VI) Hier lıegen Ansatzpunkte
einer Studie, die hätte weiterführen können und dıe ine Grundlage abgegeben
hätte für iıne systematıschere Arbeit ın der Zukuntft. Dazu bedartf 1U leider
einer weıiıteren hoffenlich VO  - Indien selbst kommenden Inıtiative.
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